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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Prien : ASV Grassau II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Spermann lässt den TuS Prien jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Prien am Freitagabend in
den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht unverdienten 6:4-
Endstand (22:18 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) Partie gegen den ASV Grassau II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Alexander Penger, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Mitteneder / Penger beim 3:0-Sieg gegen
Ludwig / Niederauer ab dem ersten Ballwechsel. Breitrainer / Spermann verpassten es am
Nachbartisch indes mit einem 8:11, 7:11, 11:2, 6:11 gegen Wendlinger / Rohrer, einen Punkt für ihr
Team zu holen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim Erfolg von Felix Mitteneder
gegen Michael Wendlinger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Sieg holte Alexander Penger bei
seinem 3:1 gegen Bettina Ludwig. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Felix Breitrainer konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Helmut Niederauer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen im Anschluss Thomas Spermann letztlich auf
Lager, um Gerlinde Rohrer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TuS Prien und des ASV Grassau II in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Felix Mitteneder zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Bettina
Ludwig, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 7:11, 13:11, 6:11, 8:11.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Alexander Penger
gewann gegen Michael Wendlinger mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Gekämpft bis zum Schluss hatte Felix Breitrainer in der Begegnung
gegen Gerlinde Rohrer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Thomas Spermann und
Helmut Niederauer holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-Erfolg von Thomas Spermann gegen Helmut Niederauer ging
nur der erste Satz verloren. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TuS Prien
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TuS Prien am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
ASV Au II, während der ASV Grassau II am 03.02.2023 gegen den ASV Eggstätt versuchen wird,
die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Prien

Doppel: Mitteneder / Penger 1:0, Breitrainer / Spermann 0:1 
Einzel: F. Mitteneder 1:1, A. Penger 2:0, F. Breitrainer 1:1, T. Spermann 1:1 

 ASV Grassau II
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Doppel: Ludwig / Niederauer 0:1, Wendlinger / Rohrer 1:0 
Einzel: B. Ludwig 1:1, M. Wendlinger 0:2, G. Rohrer 2:0, H. Niederauer 0:2


